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NDB-Artikel
 
Sandrart, Johann Jakob von Zeichner, Radierer, Kupferstecher, Kunsthändler
und Verleger, * 20.3.1655 Regensburg, † 24.3.1698 Nürnberg, ⚰ Nürnberg.
 
Genealogie
V →Jakob (II.) (s. 2);
 
M Regina Christina Eimmart;
 
Gr-Ov Joachim (s. 1);
 
– ⚭ Nürnberg 1680 Maria (1656–1712), T d. →Cornelius v. Brecht (1625–72),
Goldschmied in N.;
 
1 S →Lorenz (1681–1753), Jurist, Maler in Stuttgart, 1 T Susanna Maria (1682–
1755), in Bamberg.
 
 
Leben
Ausgebildet durch seinen Vater, war S. nach Reisen nach Venedig und Rom seit
1680 in Nürnberg tätig. Sein umfangreiches künstlerisches Œuvre umspannt
den ganzen Bereich der Graphik; er war wesentlich an der „Teutschen
Academie“ (Nürnberg 1675) Joachims d. Ä. beteiligt.
 
Über seine Produktion als Stecher, aber v. a. über seine Kunsthändler- und
Verlegertätigkeit gibt ein ausführliches Nachlaßinventar Auskunft, bei dessen
Abfassung 1698 sein Onkel, der Maler und Akademiedirektor →Georg Christoph
Eimmart d. J. (1638–1705) als Kunstsachverständiger zugegen war. Die für
einen frühneuzeitlichen Künstler in Deutschland außerordentlich seltene
Quelle wurde erstmals 1925 veröffentlicht. Der Abschnitt über „Bücher
und Kupfferstuck, zur Handlung gehörig, auch Papier und Kupffer-Blatten“
beeindruckt sowohl hinsichtlich der Quantität als auch Qualität der gelagerten
Bücher und Druckgraphik. In S.s Sammlung war ein Teil der Kunstsammlung
seines Onkels Joachim d. Ä. aufgegangen; nach dem Tod der Witwe gelangte
vermutlich alles in den Kunsthandel.
 
|
 
Quellen
Qu Nachlaßinventar, 1698, 53 Bll. (Staatsbibl. Bamberg: J. H. Msc. oec. 3 <II.
84>).
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